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„Es ströme aber das Recht wie Was-
ser und die Gerechtigkeit wie ein 
nie versiegender Bach.“ Amos 5, 24. 
Ein wunderschönes Bild zeichnet 
der Prophet Amos da, und ich sehe 
so viele wunderbare Landschaf-
ten, die ich in den Sommermona-
ten der vergangenen Jahre erlebt 
habe. Quellen, die leise aus dem 
Boden hervorbrechen, klare Bäche, 
die unaufhörlich ihren Weg finden, 
und Flüsse, die kraftvoll durch das 
Land ziehen – sie alle erzählen von 
Bewegung, von Leben und von un-
erschöpflicher Fülle. So stelle ich 
mir auch Gottes Gerechtigkeit vor: 
nicht als starres Gesetz, sondern 
als lebendige Kraft, die sich Bahn 
bricht, Hindernisse überwindet und 
alles durchdringt. Wo sie fließt, da 
wächst neues Leben, da wird tro-
ckenes Land fruchtbar, da entsteht 
Hoffnung. Mit diesem starken Bild 
ruft der Prophet Amos allerdings 
nicht zur inneren Beruhigung auf, 
sondern zur Veränderung – klar, un-
bequem und unüberhörbar. Immer 
wieder geraten Religionen in den 
Verdacht, ein Beruhigungsmittel zu 
sein: eine Vertröstung auf ein fernes 
Jenseits, in dem Gott schon alles 
zum Guten wenden werde. Doch 
genau das weist Amos entschieden 
zurück. In Gottes Auftrag klagt er 
an, was im Hier und Jetzt geschieht: 
Menschen werden klein gehalten, 
wirtschaftlich unter Druck gesetzt, 
ausgebeutet. Reichtum wächst auf 
Kosten anderer. Und mit ihm wächst 
ein Gefühl von Ohnmacht, Unfrei-
heit und Ungerechtigkeit. So wie 
bei dem Mann mittleren Alters, der 
alle Anträge gestellt hat, zu denen 
ihm geraten wurde auf Grund seiner 
Krankheiten und Lebenssituation. 
Er fühlt sich ohnmächtig, weil er 
immer wieder von vorne Antworten 
geben und Belege vorlegen muss 
und dann heißt es warten. Aber die 
Miete muss trotzdem gezahlt wer-
den und etwas zu essen braucht er 

auch. Das ist der einzige Posten an 
dem er sparen kann, die Ernährung. 
Um die Zwischenzeit zwischen den 
Anträgen und der Auszahlung über-
brücken zu können, wendet er sich 
immer wieder an die Kirchenge-
meinde, weil er keinen Cent mehr 
hat. Seine Anträge werden nach 
Recht und Gesetz bearbeitet, aber 
sie schaffen erst einmal keine Ge-
rechtigkeit für ihn, denn in der lan-
gen Zwischenzeit zwischen Antrag 
und Genehmigung liegt meistens ein 
zu langer Zeitraum um überleben zu 
können. Seine Ärzte haben berech-
tigte Sorge, dass er irgendwann sei-
nen Überlebenswillen verliert. Da 
sind wir gefragt als Menschen, die 
Gottes Auftrag zu einer gerechteren 
Welt im Sinn haben. Amos macht 
deutlich: Glaube, der die Augen vor 
solchen Zuständen verschließt, ver-
fehlt seinen Kern. Gottes Gerechtig-
keit ist kein ferner Trost – sie ist ein 
Anspruch an unser Leben heute. 
Sie will fließen, sich Bahn brechen, 
konkret werden in unserem Han-
deln, in unseren Entscheidungen, 
in unserem Miteinander. Und auch 
darin, dass wir Ungerechtigkeit die 
zum Himmel schreit, benennen und 
daran arbeiten sie zu bessern. Was 
das für uns als Kirchengemeinden 
heißen kann? Vielleicht zuerst dies: 
hinsehen statt wegsehen. Hinhören, 
wo Menschen in unserer Umgebung 
an Grenzen stoßen – finanziell, so-
zial oder seelisch. Und dann auch: 
nicht gleichgültig bleiben. Wo kön-
nen wir unterstützen, entlasten, 
unsere Stimme erheben? Wo kön-
nen wir Strukturen hinterfragen, die 
andere benachteiligen? Gerechtig-
keit beginnt oft im Kleinen: In fai-
ren Entscheidungen, im achtsamen 
Umgang miteinander, im Einsatz für 
die, die sonst übersehen werden. 
Doch sie bleibt dort nicht stehen. 
Wie ein Bach kann sie wachsen, sich 
verbinden, stärker werden. Amos 
erinnert uns daran: Der Glaube an 

Gott führt nicht weg von dieser Welt, 
sondern mitten hinein. Er ruft uns, 
Teil dieses Stroms zu sein – damit 
Recht und Gerechtigkeit unter uns 
sichtbar werden. Tina Willms hat 
das so buchstabiert: 

ABC: Gerechtigkeit

Abgeben
Barmherzig sein
Christus folgen
Demokratisch denken
Einander ernst nehmen
Freundlich bleiben
Gütiges  Gewissen
Hartherzigkeit ablegen
Informieren
Justiz hinterfragen
Kommunikation
Leben feiern
Miteinander
Not erkennen
Offene Türen
Probleme lösen
Quirlig sein
Runde Tische
Spielen
Teilen
Unbeirrbar sein
Verstehen
Weiter Sehen
Zuhören

Ich wünsche Ihnen segensreiche 
Sommermonate

Ihre Christiana v. Rotenhan, Pfarrerin

2 3



THEMA KINDERSEITE

TRAUUNG – EIN JA, DAS TRÄGT
Trauung – das klingt für viele nach 
festlichen Kleidern, Musik und ei-
nem großen Moment. Und ja, all das 
gehört oft dazu. Aber im Kern ist die 
kirchliche Trauung vor allem eines: 
ein bewusstes, gegenseitiges Ja 
zweier Menschen vor Gott und den 
versammelten Gästen.
Am Anfang einer Ehe steht die Ent-
scheidung eines Paares, ihr Leben 
miteinander zu teilen. Sie verspre-
chen sich, einander zu lieben, zu 
achten und füreinander da zu sein, 
in guten wie in schweren Zeiten. Die 
kirchliche Trauung nimmt dieses 
Versprechen auf und stellt es unter 
Gottes Segen. So wird deutlich sicht-
bar, Liebe und Ehe stehen nicht nur 
auf eigenem Fundament, sondern 
auch auf Gottes Zusage und seiner 
Begleitung.
Ein kleiner biblischer Blick zeigt, wie 
zentral die Liebe für unser Leben 
und vor allem für die Ehe ist. Der 
Apostel Paulus schreibt im 1. Korin-
therbrief: „Nun aber bleiben Glaube, 
Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die 
Liebe ist die größte unter ihnen.“ (1. 
Kor 13,13). Paulus erinnert uns da-
ran, dass alles, was wir tun und er-

tes stellen zu lassen ganz gleich ob 
als Trauerinnerung nach vielen Jah-
ren Ehe, als Segen für frisch Verlieb-
te oder als kirchliche Trauung. 
Ich durfte dieses Event schon zwei-
mal mitgestalten und jedes Mal eine 
tiefe Sehnsucht von Menschen erle-
ben, ihre Liebe vor Gott zu bringen. 
Für mich waren das besondere Mo-
mente, in denen Gottes Geist richtig 
spürbar wurde. 
„Wir haben so lange darauf gewar-
tet, dass es so eine Möglichkeit gibt. 
So muss Kirche sein: Einfach, ehrlich 
und voller Liebe und Segen.“ Diese 
Sätze sind mir besonders im Herzen 
geblieben. 
Darum laden wir auch dieses Jahr 
wieder herzlich zu „einfach heira-
ten“ ein:
Am 26.06.2026 in der Hauptkirche 
Wilhermsdorf
Wer über eine Trauung oder eine 
Segnung nachdenkt – ganz gleich, 
ob groß gefeiert oder im kleinen 
Rahmen, darf sich angesprochen 
fühlen. Gott geht mit. Und sein Se-
gen trägt, egal ob spontan bei „ein-
fach heiraten“ oder bei einem gro-
ßen Fest.

Religionspädagoge Philipp Fiedler

reichen, seinen Wert erst durch die 
Liebe erhält. Sie ist das, was trägt, 
auch und gerade in einer Ehe.
Gary Chapman schreibt in seinem 
berühmten Buch „Die fünf Spra-
chen der Liebe“: Zur Existenz des 
Menschen gehört das tiefe Bedürf-
nis, geliebt zu werden und vertrau-
en zu können. Ehe ist ein Raum, in 
dem genau das wachsen darf: Nähe, 
Vertrauen und Liebe. Sie ist kein fer-
tiges Konstrukt, sondern ein leben-
diger Weg, der immer wieder neu 
gestaltet werden will. 
Die kirchliche Trauung markiert 
dabei nicht das Ziel, sondern ei-
nen Anfang, einen Aufbruch unter 
dem Segen Gottes. Manche Paare 
planen diesen Schritt lange im Vo-
raus, andere entdecken erst später 
den Wunsch danach oder entschei-
den sich ganz spontan. Für alle drei 
Wege ist Raum in unserer Kirche.
Besonders eindrücklich habe ich 
das bei der Aktion „einfach heira-
ten“ erlebt. Hier sind Paare eingela-
den, spontan ohne große Vorberei-
tung und trotzdem in einem schön 
gestalteten Rahmen, ihre Beziehung 
(wieder) neu unter den Segen Got-

Foto: © Marion Leidig

Foto: © Yvonne Neckermann
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KASUALIEN

WIR BETEN FÜR...

UNSERE GETAUFTEN

UNSERE HOCHZEITSPAARE

KASUALIEN

UNSERE VERSTORBENEN 

Hinweis:
Das genannte Datum bezeichnet den Tag des Gottesdienstes.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.
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GOTTESDIENSTE

GOTTESDIENSTE 1.6. - 21.6.2026 Änderungen vorbehalten!

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH LINDEN & 

JOBSTGREUTH

JUNI
1.6. - 7.6.

Sonntag, 7.6.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Prädikantin Monika Kühn

Sonntag, 7.6.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Prädikantin Monika Kühn

Sonntag, 7.6.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfarrer Thomas Bartolf

Sonntag, 7.6.
10.15 Uhr: Familiengottesdienst 
mit: Pfr. Thomas Bartolf
und KiGo Team

Sonntag, 7.6.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

Sonntag, 7.6.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

JUNI
8.6. - 14.6.

Sonntag, 14.6.
11.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst Punkt 11 in 
Trautskirchen

Sonntag, 14.6.
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 
11 in Trautskirchen, zeitgleich 
Kindergottesdienst : ge-
meinsam mit Neuhof
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 14.6.
09.00 Uhr: Festgottesdienst 
zur Jubelkonfirmation: mit 
anschließendem Totenge-
denken
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 14.6.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Pfr. Thomas Bartolf

Sonntag, 14.6.
10.00 Uhr: Silberne Konfirmation  
Jg. 2000 u. 2001
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfr. Christian Schäfer
11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst Punkt 11 in Trautskir-
chen

Sonntag, 14.6.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. Rebecca Schüler

JUNI
15.6. - 21.6.

Samstag, 20.06.
 Tauffest im Grünen rund 
um das „Langhaus Saxen“ 
(Dorfhaus) in Obersachsen bei 
Diespeck
Langhaus Saxen
mit: Team

Sonntag, 21.6.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Einführung der neuen Konfir-
mandinnenen und Konfirman-
den
St. Thomaskirche
mit: Diakonin Ronja Wagner

Samstag, 20.06.
 Tauffest im Grünen rund 
um das „Langhaus Saxen“ 
(Dorfhaus) in Obersachsen bei 
Diespeck
Langhaus Saxen
mit: Team

Sonntag, 21.6.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Einführung der neuen Konfir-
mandinnenen und Konfirman-
den
St. Laurentius-Kirche
mit: Diakonin Ronja Wagner

Dienstag, 16.6. 
10.30 Uhr: Senioren-Gottes-
dienst
Seniorenzentrum Wilherms-
dorf
mit: Heinz Laumann

Samstag, 20.06.
 Tauffest im Grünen rund 
um das „Langhaus Saxen“ 
(Dorfhaus) in Obersachsen 
bei Diespeck
Langhaus Saxen
mit: Team

Sonntag, 21.6.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl : mit Taufmög-
lichkeit
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 

Evangelisches Gemeindezent-
rum Wilhermsdorf

Samstag, 20.06.
 Tauffest im Grünen rund um das 
„Langhaus Saxen“ (Dorfhaus) in 
Obersachsen bei Diespeck
Langhaus Saxen
mit: Team

Dienstag, 16.06.
16.30 Uhr: Gottesdienst im AWO  
Sozialzentrum Markt Erlbach
Markt Erlbach AWO Sozialzentrum

Samstag, 20.06.
 Tauffest im Grünen rund um das 
„Langhaus Saxen“ (Dorfhaus) in Ober-
sachsen bei Diespeck
Langhaus Saxen
mit: Team

Sonntag, 21.6.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Vorstel-
lung der Konfirmanden/innen 2027
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Rebecca Schüler

Samstag, 20.06.
 Tauffest im Grünen rund um das 
„Langhaus Saxen“ (Dorfhaus) in 
Obersachsen bei Diespeck
Langhaus Saxen
mit: Team

Sonntag, 21.6.
Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 

GOTTESDIENSTE

Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH LINDEN & 

JOBSTGREUTH

JUNI
22.6. - 28.6.

Freitag, 26.6.
 11.00 Uhr: „einfach heiraten 
2026 in Wilhermsdorf“
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Team 

Sonntag, 28.6.
09.00 Uhr: Gottesdienst „ 60 
Jahre Zenntaler“
St. Thomaskirche
mit: Pfr.i.R. Matthias Stieglitz

Freitag, 26.6.
 11.00 Uhr: „einfach heiraten 
2026 in Wilhermsdorf“
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Team 

Sonntag, 28.6.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Insp. i.R. Gerhard Brendel

Freitag, 26.6.
 11.00 Uhr: „einfach heira-
ten 2026 in Wilhermsdorf“
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Team 

Sonntag, 28.6.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Lektor Rudolf Mehringer

Freitag, 26.6.
 11.00 Uhr: „einfach heiraten 2026 
in Wilhermsdorf“
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Team 

Sonntag, 28.6.
09.30 Uhr: Gottesdienst zur Kirchweih
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfr. Thomas Bartolf

Freitag, 26.6.
 11.00 Uhr: Herzliche Einladung zu 
„einfach heiraten 2026 in Wilherms-
dorf“
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Team 

Sonntag, 28.6.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Rebecca Schüler

Freitag, 26.6.
 11.00 Uhr: „einfach heiraten 2026 
in Wilhermsdorf“
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Team 

Sonntag, 28.6.
Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 

JUNI / JULI
29.6. - 5.7.

Mittwoch, 1.7.
 19.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zum Moment am Ersten
Spielplatz Trautskirchen, Rat-
hausplatz 2

Sonntag, 5.7. 
10.00 Uhr: Gottesdienst 
St. Thomaskirche
mit: Insp. Gerhard Brendel

Mittwoch, 1.7.
 19.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zum Moment am Ersten
Spielplatz Trautskirchen, Rat-
hausplatz 2 

Sonntag, 5.7. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektor Herbert Zink
 

Mittwoch, 1.7.
 19.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zum Moment am Ersten
Spielplatz Trautskirchen, 
Rathausplatz 2 

Sonntag, 5.7. 
10.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zum Gottesdienst nach 
Kirchfarrnbach zum Badberg-
fest
Badberg
mit: Pfarrer Thomas Bartolf
 

Mittwoch, 1.7.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Moment am Ersten
Spielplatz Trautskirchen, Rathaus-
platz 2 

Sonntag, 5.7. 
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Badberg-
fest
Badberg Richtung Seubersdorf
mit: Pfr. Thomas Bartolf

Mittwoch, 1.7.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum 
Moment am Ersten
Spielplatz Trautskirchen, Rathaus-
platz 2 

Sonntag, 5.7. 
Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 

Mittwoch, 1.7.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Moment am Ersten
Spielplatz Trautskirchen, Rathaus-
platz 2 

Sonntag, 5.7. 
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Jubilä-
um 60 Jahre Schützenverein Linden 
und Jubiläum 800 Jahre Linden
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. Frau von Rotenhan u. 
Pfrin. R. Schüler

JULI
6.7. - 12.7.

Sonntag, 12.7.
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih, zeitgleich Kinder-
gottesdienst 
unter Mitwirkung des Posau-
nenchors und dem MGV
St. Thomaskirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 12.7.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Sonntag, 12.7.
09.00 Uhr: Gottesdienst: !Mit 
Einführung der neuen Kon-
firmandinnenen und Konfir-
manden
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfarrer Thomas Bartolf

Sonntag, 12.7.
10.15 Uhr: Gottesdienst mit Einfüh-
rung der neuen Konfirmandinnenen 
und Konfirmanden
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Pfr. Thomas Bartolf

Freitag, 10.07.
15.30 Uhr: Gottesdienst „Kinderleicht“
Markt Erlbach Gemeindehaus großer 
Saal
mit: Simone Bader und Monika Kühn

Sonntag, 12.7.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

Sonntag, 12.7.
Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 

GOTTESDIENSTE 22.6. - 12.7.2026 Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH LINDEN & 

JOBSTGREUTH

JULI
13.7. - 19.7.

Sonntag, 19.7.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Pfr. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 19.7.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Sonntag, 19.7.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfarrer Thomas Bartolf

Sonntag, 19.7.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Dienstag, 14.07.
16.30 Uhr: Gottesdienst im AWO  
Sozialzentrum Markt Erlbach
Markt Erlbach AWO Sozialzentrum

Sonntag, 19.7.
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 11 mit 
Kindergottesdienst in der Bücherei
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Diakon Rainer Fuchs

Sonntag, 19.7.
Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 

JULI
20.7. - 26.7.

Sonntag, 26.7. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Präd. Georg Hübner

Sonntag, 26.7. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Prädikantin Irene Stiegler

Dienstag, 21.07.
10.30 Uhr: Senioren-Gottes-
dienst
Seniorenzentrum Wilherms-
dorf
mit: Pfarrer Thomas Bartolf

Sonntag, 26.7. 
09.30 Uhr: Gottesdienst
Ehrenhain an der Spitalkirche
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 26.7. 
10.30 Uhr: Gottesdienst zum Feuer-
wehrfest in Meiersberg
Dorfgemeinschaftshaus in Meiersberg
mit: Pfr. Thomas Bartolf

Sonntag, 26.7. 
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 26.7. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. Rebecca Schüler

JULI /  
AUGUST
27.7. - 2.8.

Samstag, 1.8.
 19.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zum Moment am Ersten
Milchhaus Zerk,  
Altziegenrück 10

Sonntag, 2.8. 
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Trautskirchen

Samstag, 1.8.
 19.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zum Moment am Ersten
Milchhaus Zerk,  
Altziegenrück 10

Sonntag, 2.8. 
10.00 Uhr: Veeh-Harfen Gottes-
dienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

Samstag, 1.8.
 19.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zum Moment am Ersten
Milchhaus Zerk,  
Altziegenrück 10

Sonntag, 2.8. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Lektor Herbert Zink

Samstag, 1.8.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Moment am Ersten
Milchhaus Zerk,  
Altziegenrück 10

Sonntag, 2.8. 
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Lektor Herbert Zink

Samstag, 1.8.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum 
Moment am Ersten
Milchhaus Zerk,  
Altziegenrück 10

Sonntag, 2.8. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Monika Kühn

Samstag, 1.8.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Moment am Ersten
Milchhaus Zerk,  
Altziegenrück 10

Sonntag, 2.8. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikantin Monika Kühn

AUGUST
3.8. - 9.8.

Sonntag, 9.8. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Pfrin. Rebecca Schüler

Sonntag, 9.8. 
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Sonntag, 9.8. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfarrer Thomas Bartolf

Sonntag, 9.8. 
10.15 Uhr: Gottesdienst Kirchweih 
Meiersberg 
Dorfgemeinschaftshaus in Meiersberg
mit: Pfr. Thomas Bartolf

Sonntag, 9.8. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfr. Christian Schäfer

Sonntag, 9.8. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfr. Christian Schäfer

GOTTESDIENSTE 13.7. - 9.8.2026 Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE
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GOTTESDIENSTE 10.8. - 6.9.2026 Änderungen vorbehalten!

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH LINDEN & 

JOBSTGREUTH

AUGUST
10.8. - 16.8.

Sonntag, 16.8. 
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Trautskirchen

Sonntag, 16.8. 
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 16.8. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfarrer Christian Schäfer

Sonntag, 16.8. 
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfr. Christian Schäfer

Sonntag, 16.8. 
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih
Losaurach Festzelt
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

Sonntag, 16.8. 
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih
Losaurach Festzelt
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer

AUGUST
17.8. - 23.8.

Sonntag, 23.8. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Lektorin Sieglinde Schei-
derer

Sonntag, 23.8. 
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Dienstag, 18.08.
10.30 Uhr: Senioren-Gottes-
dienst
Seniorenzentrum Wilherms-
dorf
mit: Heinz Laumann

Sonntag, 23.8. 
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfarrer Thomas Bartolf
 

Sonntag, 23.8. 
19.30 Uhr: Gottesdienst zum Nieder-
fallfest
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Pfr. Thomas Bartolf

Sonntag, 23.8. 
10.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 23.8. 
Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 

AUGUST
24.8. - 30.8.

Sonntag, 30.8. 
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Trautskirchen

Sonntag, 30.8. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Lektorin Elke Jakob

Sonntag, 30.8. 
10.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung nach Kirchfarrnbach
Festzelt
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 30.8. 
10.00 Uhr: Festgottedienst zur 
Kirchweih
Halle in Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Sonntag, 30.8. 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 30.8. 
Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden. 

AUGUST /
SEPTEMBER
31.8. - 6.9.

Dienstag, 1.9.
 19.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zum Moment am Ersten
Unterulsenbach
mit: Pfr. von Rotenhan

Sonntag, 6.9. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Thomaskirche
mit: Rel. Päd. Philipp Fiedler

Dienstag, 1.9.
 19.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zum Moment am Ersten
Unterulsenbach
mit: Pfr. von Rotenhan

Sonntag, 6.9. 
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Dienstag, 1.9.
 19.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung zum Moment am Ersten
Unterulsenbach
mit: Pfr. von Rotenhan

Sonntag, 6.9. 
09.30 Uhr: Gottesdienst zur 
Herbstkirchweih mit Andacht 
in der Gruft zum Gedenken 
an die Stifterin der Kirche, 
Gräfin Franziska Barbara. 
Im Anschluss ca. 11.00 Uhr 
Frühshoppen im Gemeinde-
zentrum
Hauptkirche Wilhermsdorf

Dienstag, 1.9.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Moment am Ersten
Unterulsenbach
mit: Pfr. von Rotenhan

Sonntag, 6.9. 
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Präd. Claudia Schwalme

Dienstag, 1.9.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum 
Moment am Ersten
Unterulsenbach
mit: Pfr. von Rotenhan

Sonntag, 6.9. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Dienstag, 1.9.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Moment am Ersten
Unterulsenbach
mit: Pfr. von Rotenhan

Sonntag, 6.9. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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NEUHOF A.D.ZENN

EINE NEUE ZEIT 
BEGINNT 
- GETRAGEN VON VIELEN

Seit dem 10. Mai, rund um das Markt-
platzfest, habe ich mich in die Babypau-
se verabschiedet. Wenn Sie diesen Ge-
meindebrief in den Händen halten, bin 
ich also bereits nicht mehr im Dienst. 
Im Sommer, Anfang Juli, erwarten wir 
unser Kind – eine Zeit, auf die sich mein 
Mann und ich sehr freuen.

Mir ist wichtig zu sagen: In dieser Phase 
bin ich bewusst nicht als Pfarrerin tätig. 
Gleichzeitig weiß ich unsere Gemein-
de in guten Händen. Die Geschäftsfüh-
rung übernimmt dankenswerterweise 
Pfarrer Christian von Rotenhan. Die 
Gottesdienste werden von unserem en-
gagierten Gottesdienstteam unserer Re-
gion gestaltet. Die Konfi-Arbeit liegt bei  
Diakonin Ronja Wagner, den Religions-
unterricht übernimmt Pfarrerin Rebec-
ca Schüler.

Und doch lebt Kirche nicht nur von den 
Hauptamtlichen. Gerade hier in Neuhof 
zeigt sich, wie viel Engagement, Ide-
en und Herzblut in unserer Gemeinde 
stecken. Viele Menschen tragen dazu 
bei, dass das Gemeindeleben lebendig 
bleibt – das zu wissen, erfüllt mich mit 
großer Dankbarkeit und Zuversicht.

Im Pfarramt ist zudem unsere Sekretä-
rin Barbara Scherzer zu den gewohnten 
Zeiten für Sie erreichbar.
Wann und in welchem Umfang ich zu-
rückkehren werde, lässt sich im Mo-
ment noch nicht genau sagen. Ich bitte 
hier um Ihr Verständnis und freue mich 
darauf, zu gegebener Zeit wieder von 
mir hören zu lassen.
Für alles Vertrauen, alle Begegnungen 
und das Miteinander in unserer Ge-
meinde danke ich Ihnen herzlich. Ich 
gehe mit großer Verbundenheit – und 
mit Vorfreude auf das, was kommt.

Ihre Pfarrerin Bianca Jacoby 

KONFIRMATION 2026

DIE URNENOASE 
IST FERTIGGESTELLT

Wie bereits angekündigt, ist unsere Urnenoase auf dem Friedhof nun fer-
tig gestaltet worden. Die Ausführung lag in den Händen der Firma Höfler 
– dafür sagen wir herzlichen Dank. Die Urnenoase kann ab sofort auf dem 
Friedhof besichtigt werden, und es ist nun auch möglich, hier Urnenbe-
stattungen vorzunehmen. Wir freuen uns, damit eine weitere würdevolle 
Bestattungsform in unserer Gemeinde anbieten zu können.
Das Kirchgeld in diesem Jahr soll für diese Urnenoase auf unserem Fried-
hof verwendet werden. Herzlichen Dank für Ihren Beitrag. 
Die Pflege der Urnenoase übernimmt die Kirchengemeinde. Wer sich vor-
stellen kann, hier mitzuhelfen und diesen Ort mitzuerhalten, ist herzlich 
eingeladen, sich im Pfarramt zu melden – wir freuen uns über jede Unter-
stützung. Zugleich bitten wir freundlich um Beachtung, dass an der Ur-
nenoase kein individueller Grabschmuck abgelegt wird. Kerzen, Blumen 
oder andere persönliche Gegenstände sind dort nicht vorgesehen. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an das Pfarramt bei 
Frau Scherzer. 

TERMINE 
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis finden 
Sie auf unserer Homepage: 
www.kirche-neuhof.de. 

MONTAG	
Morgengebet für verfolgte Christen: 
8.00-8.30 Uhr, TAS
 0157/80251464 (Ursula Wirsching)
Gespräch um die Bibel:
14-tägig, 19.30 bis 20.30 Uhr, KLGH
01.06, 15.06., 29.06., 20.07.2026 

DIENSTAG
Posaunenchor: 
19.30 Uhr, TAS, 
 09107/924374 (Thomas Nicol)

NEUHOF A.D.ZENN

MITTWOCH
Krabbelgruppe: 
(ab Geburt - 3 Jahre),
09.30 – 10.30 Uhr, TAS,
 Kontakt übers Pfarramt
Frauengesprächskreis: 
monatlich, 9.00 – 10.30 Uhr, 
  0176/422 483 74 (Jutta Krug)
17.05., 22.07., 23.09. 
> Wir treffen uns als Hauskreis: bitte 
erfragen Sie den Ort direkt bei Frau 
Jutta Krug.

DONNERSTAG
Kirchenvorstandssitzung: 
monatlich, 19.30 Uhr 
Mitarbeiterkreis, 
monatlich, 19.30 Uhr, 

FREITAG	
Mädchenjungschar: 
(7 – 12 Jahre), 16.30 Uhr – 18.00 Uhr, 
KIGH, 
(pausiert in den Ferien), 
 0157-735 553 04 (Vera Kiefer), 
 0173-78 35 773 (Moni Fichtelmann)

FÜREINANDER DA SEIN
Kaffeenachmittag: 
10.06., 09.09.  (14.30 Uhr) 
Grillfest im Schützenhaus
29.07. (14.30 Uhr)
Mittagessen: 
24.06., 30.09., jeweils 12 Uhr im 
Gasthaus Burk, Zenntaler Hof in 
Adelsdorf 

Legende: KlGH = Kleines Gemeindehaus, Hauptstraße 8
TAS = Treffpunkt Alte Schule, (Neues Gemeindehaus), Schoßstr. 13

Vor vielen Jahren war Matthias Kul-
len als Praktikant von der Bibelschule 
Adelshofen in der Neuhöfer Gemein-
de. Bis heute besteht ein freund-
schaftlicher Kontakt, so dass er unse-
re Gemeinde, inzwischen mit Ehefrau 
Luzmarina, immer wieder besucht.
So auch am Wochenende 18./19. Ap-
ril. Neben etlichen privaten Besuchen 
feierten wir auch einen gut besuchten 
gemeinsamen Gottesdienst im TAS, 

in dem Matthias das Gleichnis vom 
guten Hirten entfaltete. Luzmarina er-
gänzte mit ihren persönlichen Erfah-
rungen als Hüterin von Schafen. Na-
türlich wurde das Bild vom Hirten und 
den Schafen auch auf die Menschen 
in Beziehung zu Jesus übertragen: 
Wie kann ich die Stimme des Hirten 
hören? Durch das Lesen der Bibel und 
eine persönliche Beziehung zu Jesus.
Im Anschluss berichteten beide von 

ihrer Tätigkeit unter ausländischen 
Studenten in Deutschland und den 
Plänen für ihre Arbeit in Peru, wenn 
sie im Sommer wieder ausreisen. Sie 
werden auch in Peru, in der Millionen-
stadt Arequipa, mit Studenten und 
mit Kindern arbeiten und das Wort 
Gottes verkündigen. 
Dank der tatkräftigen Mithilfe einiger 
Gemeindeglieder gab es ein reichhal-
tiges Brunchbüffet und wir konnten 
den beiden Missionaren eine finanzi-
elle Unterstützung mit auf den Weg 
geben. 
				  
Andrea Schneider

MISSIONAR MATTHIAS KULLEN (PERU)
 BESUCHT NEUHÖFER GEMEINDE

Fotos: © Gerhard Böhmlehner

Lia Dechant, Noel Donner, Leni Eckert, Anna Hiemeyer, Stella Jotz, Elisa Kammerer, 
Stephan Kern, Jakob Kiefer, Lasse Kiefer, Malia Sammet, Benedikt Schäfer, 
Ida Thürauf, Louan Weger Tim Zangenberg und Liam Sieber aus Hirschneuses

Foto: © MaMass Fotografie

Foto: © Pfrin. Bianca Jacoby16 17



TRAUTSKIRCHEN

KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN 2026 

TRAUTSKIRCHEN

TERMINE
KONFIRMANDENARBEIT:
Die Termine für unsere Konfis 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.trautskirchen-evangelisch.de.

MONTAGS (außer in den Ferien) 
20.00 Uhr: Probe Gospelchor im Ge-
meindehaus 

DIENSTAGS 
8.45 - 9.45 Uhr Krabbelgruppe - außer  
in den Ferien, im Gemeindehaus 
(0-4 Jahre)

MITTWOCHS
14.30 Uhr: Probe Veeh-Harfen 
im Gemeindehaus 

DONNERSTAGS 
19.30 Uhr: Hauskreis bei Familie Fouquet
20.00 Uhr: Evangelische Landjugend 
im ersten Stock im Gemeindehaus
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor
> Unser Posaunenchor probt jetzt 
gemeinsam mit dem Posaunenchor 
Linden im Wechsel, jeweils donners-
tags um 20.00 Uhr. Der Ort wechselt 
monatlich: Juni Schützenhaus Linden, 
Juli Gemeindehaus Trautskirchen, Au-
gust Schützenhaus Linden 

FREITAGS 14-TÄGIG 
14-tägig, 17.00 bis 18.00 Uhr: 
Jungschar im Gemeindehaus
08.05./22.05./19.06./03.07./11.07./31.
07. mit Jungscharübernachtung

SENIORENKREIS
11.06. (mit dem VDK) Gasthaus Kresser 
/ 09.07 (mit Besuch der Kiga-Kinder) / 
10.09. / 08.10. / 10.12. Weihnachtsfei-
er,  jeweils um 14 Uhr 

KINDERGOTTESDIENST
24.05. 10 Uhr (Pfingsten) / 
14.06. 11 Uhr (Punkt 11 Gottesdienst) / 
26.07. 10 Uhr / 16.08. 10 Uhr (Kerwa)

KIRCHENFÜHRUNGEN
Kontakt: Kirchenführerin 
Eleonore Lang, Tel.: 0160/7948401

HERZLICHE EINLADUNG
PUNKT.ELF GOTTESDIENST 14.06.
Am Sonntag 14.06. um 11:00 Uhr feiern wir zum ersten Mal den Punkt 
11 Gottesdienst in Trautskirchen. Punk 11 ist ein Gottesdienst mit 
modernem Lobpreis, gelebten Miteinander, ansprechendem Kinder-
programm und vor allem einem leckeren Mittagessen.
Begleiten wird uns die Neuhöfer Anstoßband. Das Kinderprogramm 
gestaltet unser KIGO-Team. Im Anschluss wird es im Gemeindehaus 
ein Mittagessen geben.
Diese Veranstaltung eignet sich auch gut dazu Menschen einzuladen 
die sonst weniger Gottesdienste besuchen.

KIRCHENTOUREN 01.07.
In diesem Sommer ist Trautskir-
chen eine Gastgebergemeinde 
bei den Kirchentouren im Deka-
nat Neustadt Aisch. Wir kombi-
nieren dies mit einem Moment 
am ersten.
Am 01.07. 19:00 Uhr laden wir 
regional und überregional auf 
dem Spielplatz Trautskirchen 
(hinter Rathausplatz 2) zum 
Thema „Heilsame Orte“ ein.
Gestalten wird diese Veranstal-
tung unser Team für Frauenar-
beit.

KIRCHENGEMEINDE-
VERSAMMLUNG
Bei der Kirchengemeindeversammlung am 22. März 2026 standen 
vor allem Themen aus der eigenen Gemeinde im Mittelpunkt, darun-
ter die Eröffnung der Kita „Groß & Klein“, die Erneuerung der Heizung 
sowie der Übergang in der Geschäftsführung.
Außerdem wurde über die geplante Glockeninstandsetzung sowie 
über das neue Schutzkonzept zur Prävention sexueller Gewalt und 
die neue Friedhofsordnung informiert. 
Ergänzend wurde ein Einblick in unser vielfältiges Gemeindeleben 
gegeben.
Zugleich wurde deutlich, dass sich im kirchlichen Umfeld derzeit vie-
les im Wandel befindet und neue Entwicklungen unsere Gemeinde 
auch künftig begleiten werden.

Vielen Dank für die rege Teilnahme und das Mitdiskutieren.

WELTGEBETSTAG
Der Weltgebetstag aus Nigeria stand dieses Jahr unter 
dem Motto „Kommt! Bringt eure Last“. In einem ge-
meinsamen Gottesdienst haben wir Sorgen miteinan-
der geteilt und neue Kraft in der Gemeinschaft gefun-
den. Die anschließende Genussmeile rundete den Tag 
ab. Vielen Dank dem Team für Frauenarbeit für die tolle 
Veranstaltung.

OSTERNACHT 
Unter dem Motto: „Der Stein ist weggerollt“ haben wir 
am Ostersonntag um 05:00 Uhr Osternacht gefeiert. 
Im Anschluss gab es ein reichhaltiges Osterfrühstück 
im Gemeindehaus. Vielen Dank an all die neuen und 
erfahrenen Helferinnen und Helfer die zu dieser tollen 
Veranstaltung beigetragen haben.

Maxine Kilian, Melinda Mendl, Franziska Popp, Jonas Sieper, Niel Slotta und Leo Ströbel.	 Foto: © MaMass Fotografie

Foto: © Team Frauenarbeit Foto: © Anke Sauvageod18 19



KITA REGENBOGEN 
– DRAUSSEN-GRUPPE

Mit unserer „Naturgruppe“, in der bis zu 12 
Kindergartenkinder Platz finden, erleben 
wir die Natur als vielseitigen Spielplatz vol-
ler Abenteuer. Das „Draußensein“ fördert 
Kreativität, schärft Sinne und Motorik und 
stärkt Umweltbewusstsein. Gleichzeitig 
ist die Natur ein wertvoller Rückzugsort, 
der Selbstvertrauen, Resilienz und soziale 
Kompetenzen wachsen lässt.
Auf unserem Tagesprogramm stehen neben Klettern, Rennen und 
Balancieren auch Naturangebote sowie ein achtsamer Umgang mit 
Tier- und Pflanzenwelt. So bauen wir mit Naturmaterialien und be-
freien Wege und Wiesen von Müll.
Vor dem Start treffen wir uns im Gruppenraum zum Morgenkreis mit 
Begrüßung, Liedern und gemeinsamer Tagesplanung. Die Bringzeit 
bietet Raum für Freispiel, kreative Angebote und Spiele. Je nach Wet-
ter picknicken wir draußen oder frühstücken im Gruppenraum.
Passend zu unserem Motto „Natur pur: Mit allen Sinnen die Welt ent-
decken“ wünschen wir Ihnen eine schöne Frühlingszeit!
Ihre Kinder und Mitarbeitenden der Kita Regenbogen

WILHERMSDORFER SENIOREN FREUEN SICH ÜBER 

GROSSZÜGIGE SPENDEN DES 
DIAKONIEVEREINS
Große Freude herrschte in den Senioren-Wohngemeinschaften in 
Wilhermsdorf: Der Diakonieverein St. Johannes erfüllte mit Spenden 
jeweils einen größeren Wunsch der Bewohner.
Durch Mitgliedsbeiträge und Spenden konnten Anschaffungen im 
Wert von rund 1.200 Euro pro Wohngemeinschaft umgesetzt werden. 
Im Obergeschoss sorgt nun eine neue Gartengarnitur für mehr ge-
meinsame Zeit im Freien, während sich die Erdgeschoss-Gruppe über 
einen komfortablen Motorsessel freut, der den Alltag erleichtert.
Iris Ronge und Sarah Scheuenstuhl bedankten sich im Namen aller 
herzlich für die Unterstützung, die den starken Zusammenhalt vor 
Ort unterstreicht.

WILHERMSDORF

INFOS
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis  
finden Sie auf unserer Home-
page: www.wilhermsdorf-evangelisch.de. 

KIRCHENCHOR PROBE
Montags, 19.30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum
(Anspr.: Frau U. Steiger, 09102-1750)

POSAUNENCHOR PROBE
Donnerstags, 19.30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum
(Anspr.: Frau O. Schubert, 09102-2328)

SENIORENKREIS
DIENSTAGS, 14.00 - 16.30 UHR
12.05. „Pflege früher und heute!“
9.06. „Die Erdbeere!“
14.07. „Mittsommer!“
8.09., 13.10., 10.11., 8.12.

JUBELKONFIRMATION
Am Sonntag 14.06.2026, 2. Sonntag 
nach Trinitatis feiern wir in Wilherms-
dorf Jubelkonfirmation. Der Festgot-
tesdienst in der Hauptkirche beginnt 
um 9.00 Uhr. Wir feiern das Jubiläum 
der Silbernen (Konfirmation 2001), Gol-
denen (Konfirmation 1976), Diamante-
nen (Konfirmation 1966) und Eisernen 
(Konfirmation 1956) Konfirmation. 
Alle Einladungen sind an die Jubilarin-
nen und Jubilare, deren Adressen be-
kannt waren, versendet worden. Bitte 
kommen Sie gern auf uns zu, wenn Sie 
noch keine Einladung erreicht hat oder 
wenn Sie noch Adressen von Jubilarin-
nen und Jubilaren haben.

DIAKONIEVEREIN ST. JOHANNES 
in den Kirchengemeinden Wilherms-
dorf und Kirchfarrnbach e.V.
Bankkonten
CVW-Privatbank AG
IBAN: DE57 7621 1900 0004 0021 48
BIC: GENODEF1WHD
Sparkasse Wilhermsdorf
IBAN: DE49 7625 0000 0240 2002 61
BIC: BYLADEM1SFU
Ihre Spende kommt an!

WILHERMSDORF

lebte Tradition und fester 
Bestandteil des sozialen 
Lebens in Wilhermsdorf. 
Von der „Bewahranstalt“ 
bis zur modernen Kinder-
tagesstätte blieb eines im-
mer gleich: das verlässli-
che Miteinander.
Mit der Schließung ver-
abschieden wir uns von 
einem Ort voller Fürsorge 
und Gemeinschaft. Doch die Erinne-
rungen bleiben – und im November 
beginnt hier mit der heilpädagogi-
schen Tagesstätte ein neuer Abschnitt.

Wir sagen von Herzen Danke – allen 
Mitarbeitenden, Familien, Kindern 
und Wegbegleitenden. Der Abschied 
fällt schwer, doch die gemeinsame 
Geschichte bleibt unvergessen. Für 
den neuen Anfang wünschen wir Got-
tes Segen.

Nach 114 Jahren heißt es im Juli Ab-
schied nehmen vom Kindergarten 
St. Johannes. Damit endet nicht nur 
der Betrieb einer vertrauten Einrich-
tung, sondern auch ein bedeutendes 
Kapitel unserer christlichen Gemein-
schaft im Ort. Zugleich blicken wir 
nach vorne: Am 1. November öffnen 
sich die Türen erneut – im diakoni-
schen Auftrag unserer Kirche und in 
Trägerschaft der Rummelsberger Di-
akonie.
Über ein Jahrhundert hinweg wur-
den hier Generationen von Kindern 
liebevoll betreut und begleitet. Viele 
Familien verbinden mit St. Johannes 
persönliche Erinnerungen – an erste 
Freundschaften, gemeinsames Spie-
len und Lernen. Für Eltern war der 
Kindergarten stets ein Ort des Ver-
trauens, der Geborgenheit und Un-
terstützung.
St. Johannes war mehr als eine Be-
treuungseinrichtung – ein Stück ge-

ABSCHIED NACH 114 JAHREN
- UND EIN DIAKONISCHER NEUSTART IM HERBST

ZUM ABSCHIED ÖFFNEN WIR 
NOCH EINMAL UNSERE TÜREN:
Freitag, 3. Juli · 14.00–18.00 Uhr
Kindergarten St. Johannes

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns 
auf viele Begegnungen.

Herzliche Einladung!

KONFIRMATION 2026 
Wenn 21 junge Menschen ja zum Glauben sagen, 
kommt die Hauptkirche an ihre Grenzen.

Als die 21 KonfirmandInnen an Palmsonntag gemein-
sam mit dem Kirchenvorstand, Diakonin Ronja Wagner 
und Pfarrer Thomas Bartolf in die Kirche einzogen, war 

diese rappelvoll. Jeder Sitz- und auch die meisten Steh-
plätze waren belegt, aus den Gitterstühlen, wie von 
der Wendeltreppe schaute die Gemeinde den Konfis 
entgegen. Während der Abendmahlsgottesdienst am 
Vorabend in Neuhof mit modernen Liedern und einer 
Band begleitet wurde, erklangen bei der Konfirmation 
altbekannte Lieder, festlich tönten die Posaunen und 
die Orgelpfeifen und der Kirchenchor sang.

Vorne angekommen stellten sich alle Konfis vor, und 
ganz persönlich erklärte jede/r in einem kurzen Be-
kenntnis, warum er/sie konfirmieren möchte. Die Kon-
firmation gestalteten Diakonin Wagner und Pfarrer Bar-
tolf, gemeinsam trugen sie auch die Predigt, von der 
auch Pfarrerin Jacoby einen Teil geschrieben hatte, die 
zeitgleich in Neuhof konfirmierte. Das Predigtthema 
„WLan 2.0“ hatten sich die Konfis selbst ausgesucht. 
Um die besondere Verbindung mit Gott in ihrem Leben 
drehte sich auch der Gottesdienst, der in einer persön-
lichen Segnung seinen Höhepunkt fand.
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rer Bartolf mit Diakonin Wagner 
und Pfarrerin Jacoby entwarf, zum 
Thema “Wlan2.0 – eine Verbindung 
die dein Leben verändert” gehalten. 
Der Höhepunkt war die persönliche 
Segnung der KonfirmandInnen bei 
denen nicht nur der Pfarrer sondern 
auch Paten oder wichtige Wegbe-
gleiter den Jugendlichen die Hand 
auflegten und der Konfirmations-
spruch verlesen wurde. Wunderbar 
musikalisch gestaltet wurder der 
Gottesdienst von dem Posaunen-
chor Wilhermsdorf, der Singgruppe 
Kirchfarrnbach und Helga Weißfloch 
an der Orgel. Für den Kirchenvor-

stand sprach Sabine Siegmanski ein 
kreatives und ermutigendes Gruß-
wort. Vielen herzlichen Dank dafür!
Konfirmiert wurden vlnr. Anja Fliehr 
(Dürrnfarrnbach), Damian Löslein 
(Kirchfarrnbach), Lisa-Marie Pittorf 
(Kreben),  Fanni Wiegel (Dippolds-
berg), Fiora Schindler (Kirchfarrn-
bach), Johannes Büttner (Dippolds-
berg), Annalena Blank (Meiersberg). 
Ich wünsche unseren Konfirman-
dinnen und Konfirmanden Gottes 
Segen für ihr Lebensweg und freue 
mich mit ihnen die Zukunft unserer 
Kirche zu gestalten.
Pfarrer Thomas Bartolf

JUBELKONFIRMATION

Eine Woche nach der Konfirmati-
on, am 19.04. feierten wir in Kirch-
farrnbach Jubelkonfirmation, nicht 
nur alle frisch Konfirmierten, son-
dern auch viele silberne, goldene, 
diamantene und eiserne Jubilare 
gedachten ihrer Konfirmation. Als 
Überraschung gestaltete Lektor 
Friedrich Riffelmacher den Gottes-
dienst mit, der viele der goldenen 
Jubilare als Schüler in Wilhermsdorf 
unterrichtete.

Am Sonntag Quasimodogeniti, den 
12.04. wurden in Kirchfarrnbach 7 
Jugendliche von Pfarrer Thomas 
Bartolf konfirmiert.
Die Kirche und der Kichplatz wurden 
von den Familien der Konfirman-
dInnen liebevoll geschmückt und 
der Weg für den Einzug gestreut. 
Gemeinsam mit dem Kirchenvor-
stand zogen die Konfis ein und sag-
ten mutig vor der Gemeinde warum 
sie sich konfimieren lassen wollten. 
Wie bei den anderen Konfirmatio-
nen der Region wurde der eigens 
kreierte Konfi-Song abgespielt und 
die Konfirmationspredigt, die Pfar-

KONFIRMATION UND JUBELKONFIRMATION 
IN KIRCHFARRNBACH

HERZLICHE EINLADUNG

KIRCHE 
KIRCHFARRNBACH
DIE KIRCHE BRÖCKELT – DIE GEMEINDE HÄLT 
ZUSAMMEN

Liebe Gemeindeglieder, unsere St. Peter- und Paulkir-
che in Kirchfarrnbach muss dringend renoviert wer-
den. Bei der Gemeindeversammlung am 06.03.2026 
haben sich die zahlreich anwesenden Gemeindeglie-
der einstimmig dafür ausgesprochen, die Kirche zu 
erhalten und den nötigen Eigenanteil gemeinsam zu 
tragen. Die Kirche wird gerettet.

DER BAULICHE ZUSTAND:
Das Fundament sackt ungleichmäßig ab, wodurch 
bereits deutliche Risse im gesamten Kirchenschiff 
entstanden sind. Noch ist die Statik stabil genug für 
eine Nutzung, doch ohne eine grundlegende Erneu-
erung des Fundaments drohen langfristig schwer-
wiegende Schäden. Zusätzlich müssen Fassade und 
Dach instandgesetzt werden.

FINANZIERUNG:
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 2,9 Mil-
lionen Euro. Der Freistaat Bayern übernimmt den 
größten Anteil von etwa 2,4 Millionen Euro. Nach Zu-
schüssen, Rücklagen und weiteren Einnahmen ver-
bleiben für die Kirchengemeinde rund 135.000 Euro.
Umgerechnet bedeutet das etwa 220 Euro pro Ge-
meindeglied – oder rund 6 Euro im Monat über drei 
Jahre. Natürlich entscheidet jede und jeder selbst, 
wie viel er oder sie geben möchte. Jede Spende hilft.

AKTUELLER SPENDENSTAND:
Durch viele Aktionen und engagierte Unterstützung 
– darunter Spenden aus Theaterveranstaltungen, 
Vermietungen, Kollekten sowie große und kleine 
Einzelspenden – konnten bereits knapp 20.000 Euro 
gesammelt werden. Dafür ein herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten!

Mit der Finanzierungszusage ist von unserer Seite al-
les vorbereitet. Der Start der Renovierung liegt nun 
beim staatlichen Bauamt. Wir hoffen, Weihnachten 
2026 noch in unserer Kirche feiern zu können.

Herzlichen Dank im Namen der Kirchengemeinde
Pfarrer Thomas Bartolf

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

KIRCHE HIRSCHNEUSES
IN HIRSCHNEUSES SCHWEIGEN ZUR ZEIT DIE 
GLOCKEN

Auch die Kirche in Hirschneuses ist über die letzten 
Jahrzehnte baufällig geworden. Aus dem Fachwerk-
türmchen brachen Teile (wurde notdürftig behoben), 
die Statik ist durch eine fehlerhafte Verbindung von 
Glocke und Turm gefährdet, die Dackdeckung muss 
erneuert werden, die Uhr aufbereitet und die Kirche 
neu verputzt und gestrichen werden.
Wir haben in Hirschneuses (wie in Kirchfarrnbach) das 
große Glück, dass die Hauptbaulast für die Johannes-
kirche der Freistaat Bayern trägt. Die Gesamtkosten 
sind mit 600.000€ erschreckend hoch. Der Anteil den 
die kleine Kirchengemeinde, mit ihren knapp über 
hundert Gemeindegliedern, tragen muss, beträgt laut 
Kostenanschlag durch die Regierung von Mittelfran-
ken 101.000€.
Die letzten Jahrzehnte wurde allerdings  wenig in die 
Kirche in Hirschneuses investiert, so dass die Kirchen-
gemeinde allein für die Kirche 65.000€ an Rücklagen 
angesammelt hat und noch über 15.000€ an allgemei-
nen Rücklagen hat. Der Kirchenvorstand entschied 
sich aufgrund der dringlichen Situation mit dem Turm  
und der guten finanziellen Lage die Kostenübernah-
me dem staatlichen Bauamt gegenüber zu erklären.
Auch hier bitten wir um Spenden. 
Konto: Ev. Luth. Kirchengemeinde Hirschneuses
Sparkasse im Landkreis Neustadt/Aisch - Bad Winds-
heim, BIC BYLADEM1NEA, 
IBAN 58 7625 1020 0240 6590 78 , 
bitte Spendenzweck angeben!)
Demnächst werden wir zu einer Gemeindeversamm-
lung zur Information und Aussprache einladen. Für 
Fragen und zur Aussprache bin ich natürlich auch da-
vor zu erreichen.
Pfr. Thomas Bartolf

FAMILIENGOTTESDIENST AM 7. JUNI
Am 7. Juni findet ein Familiengottesdienst in Kirch-
farrnbach mit dem Kindergottesdienstteam statt. Da-
mit verabschiedet sich der Kindergottesdienst in die 
Sommerpause

KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.kirchfarrnbach-hirschneuses-evangelisch.de.

KIRCHENAUFRÄUMNACHMITTAG 
IN HIRSCHNEUSES AM 17.JULI
Am 17. Juli räumen wir unseren Dachboden auf!
Auf dem Dachboden unserer Johanniskirche wurde 
über die Zeit vieles untergestellt, von alten Unterlagen 
aus dem ehemalige Rathaus, über Möbel, Unrat und 
manch vergessenen Schatz gibt es dort einiges zu ent-
decken.
Bevor die Bauarbeiter anrücken und um dem Brand-
schutz Genüge zu tun räumen wir den Dachboden aus, 
sichten und sortieren alles und überlegen uns wie wir 
unsere Schätze lagern wollen.
Der Kirchenvorstand freut sich über eine rege Teilnah-
me am Freitag den 17. Juli ab 16:30 Uhr.
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UNSERE GRUPPEN
JUNGSCHAR 
für Kinder von 8-12 Jahren im Ge-
meindehaus, pausiert in den Ferien
Donnerstags 17:00-18:30
Ansprechpartnerin: Noemi Bien 

JUGENDGRUPPE EVENTTIME
für Teenager von 13-16 Jahren, don-
nerstags 19-21 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartner: Philipp Dörfner 

JIM-GOTTESDIENST 
für Jung und Alt, im Gemeindehaus
Samstags, 18:30 Uhr
14.03. / 03.04. (Karfreitag um 19 Uhr 
in der Kilianskirche) / 02.05.

POSAUNENCHOR ME
Probe jeweils montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartner: Steffen Bien, 
steffen.bien.sb@gmail.com 

POSAUNENCHOR 
LINDEN / JOBSTGREUTH / 
TRAUTSKIRCHEN
Probe donnerstags um 20.00 Uhr 
An den ungeraden Monaten im Ge-
meindehaus Trautskirchen, an den 
geraden im Schützenhaus Linden.
Ansprechpartnerin: Daniela Finnberg,
Tel. 09107/997952

KIRCHENCHOR
dienstags 19.30 Uhr Gemeindehaus 
Markt Erlbach
Ansprechpartnerin:
Anke Lechner, Tel. 09106/359050

FRAUENKREIS
letzter Montag im Monat um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerinnen:
Eva Bellmann, Tel. 09106/1279 und
Johanna Schröter, Tel. 09106/441

FRAUENBIBELKREIS
wöchentlich, donnerstags um 09.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerinnen:
Christel Fleischmann, Tel. 09106/330
Lee Pheng Hadlich, Tel. 09106/6109

KINDERGOTTESDIENST 
JOBSTGREUTH
parallel zum Gottesdienst
Ansprechpartnerin: Diana Scheuring
Tel. 09846/977154

KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere 
Konfis finden Sie auf 
unserer Homepage:
www.markt-erlbach-evangelisch.de

KINDERGOTTESDIENST MARKT 
ERLBACH
für jedes Alter. Für die ganz Kleinen 
gibt es ein Krabbel-Eck.Zu bestimm-
ten Terminen, parallel zum Gottes-
dienst im Gemeindehaus.
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

KINDERLEICHT-GOTTESDIENST
für Kinder von ca. 2 – 5 Jahren
in Begleitung, einmal im Monat
am Freitag um 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus Markt Erlbach
27.03. / 08.05.
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

SPATZENJUNGSCHAR
für Kinder ab 5 Jahren, freitags
im Gemeindehaus Markt Erlbach
(pausiert in den Ferien)
Ansprechpartnerinnen: 
Annika Berger, Tel. 0171-9834512
Gabi Neubert, Tel. 0173-7387793

KINDERCHOR 
für Kinder ab 4 Jahren im Gemein-
dehaus, pausiert in den Ferien.
Montags 17:00-18:30 
Ansprechpartnerin: Anne Dippon

Hurra, der Frühling ist gekommen 
und Ostern stand vor der Türe. In 
unserem Kindergarten haben wir ge-
meinsam mit den Kindern eine gan-
ze Woche lang die Osterzeit gefeiert. 
Wir haben zusammen gebastelt, 
gesungen, gefrühstückt und eine 
spannende Geschichte gehört. „Der 
kleine Esel und die Ostergeschichte“ 
hörten wir Tag für Tag ein Stück wei-
ter, bauten den Osterweg nach und 
bekamen am Gründonnerstag den 
Schluss und die frohe Botschaft vom 

FRÜHLING IM KINDERGARTEN
kleinen Esel höchstpersönlich in un-
serer Kilianskirche erzählt. Natürlich 
durfte auch das Suchen nach bunten 
Nestern und Eiern im Garten nicht 
fehlen. Und siehe da, der Osterhase 
hatte einiges versteckt! Die Kinder 
freuten sich über bunte Blumentöp-
fe, gefüllt mit Samenbomben und 
Ostereiern. Wir hatten eine schöne 
gemeinsame Osterzeit mit vielen 
Momenten voller Spaß und Lachen. 
Jetzt freuen wir uns auf den „Spiel-
mit-mir-Tag“, an dem die Kinder ihre 
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KIRCHENCHOR 
EHRUNGEN UND BESONDERE ANLÄSSE

Auch im Herbst 2025 durften wir wieder langjährige 
Kirchenchormitglieder ehren und für ihr Engagement 
danken.
Mit Freude haben wir uns mit einer Urkunde und ei-
nem kleinen Präsent für jeweils 30 Jahre Chormit-
gliedschaft bei Elfriede Riffelmacher, Erika Engelhardt 
und Irene Löwinger bedankt.
Außerdem konnten wir als Überraschungsgäste die 
Goldene Hochzeit von Familie Keppe musikalisch aus-
gestalten und den Tag mit unseren Beiträgen zu etwas 
noch mehr Besonderem machen. Vielen Dank an dieser 
Stelle für die Einladung Anschluss an unser Herbstfest.

KONFISPENDE
Ein herzliches Dankeschön an unsere diesjährigen 
Konfirmanden/innen und deren Eltern für die Kon-
fispende i.H. von 1.075,00 €.
Der Betrag geht auf Wunsch der Konfirmanden/innen 
an die Mission EineWelt für das Projekt „Nicaragua.“ 
Mit der Spende wird den Kindern Bildung ermöglicht.

SCHÜTZENVEREIN
HERZLICHE EINLADUNG ZUM 
FESTGOTTESDIENST

Der Schützenverein feiert in diesem Jahr sein 60 jähri-
ges Bestehen. Dieses Jubiläum begehen wir in einem 
feierlichen Gottesdienst – eingebettet in dieses Jubel-
jahr, in dem Linden zugleich sein 800 jähriges Ortsjubi-
läum begeht.
Der Festgottesdienst wird von Pfarrerin von Rotenhan 
und Pfarrerin Schüler  gestaltet und findet am 5. Juli 
2026 um 10 Uhr in St. Leonhard in Linden statt. Musi-
kalisch wird der Gottesdienst vom Posaunenchor mit-
gestaltet. 
Wir freuen uns auf alle, die diesen besonderen Anlass 
mit uns feiern.

PASSIONSANDACHT 
TRIFFT FRIEDENSGEBET 
An den Sonntagen in der Passionszeit war das Frie-
densgebet als Andacht gestaltet, in der an das Leiden 
und Sterben Jesu erinnert wurde.  
In den Kirchen in Jobstgreuth, Linden und Markt Erl-
bach - Maria Namen und Kilianskirche - lud ein krea-
tiv gestalteter Kreis zur Besinnung ein. Ängste, Sorgen 
und Bitten um den Frieden wurden vor Gott gebracht.
Lieder zu Klavier und Gitarre stimmten die Besucher 
auf die Bilder des Malerpfarrers Sieger Köder zum Lei-
densweg Jesu ein.
Die farbintensiven Bilder, deren Motive ins Auge ste-
chen, den Blick bannen und teilweise rätselhaft wir-
ken, ließen uns eintauchen in die Ereignisse der letz-
ten Tage Jesu:
Beim letzten Abendmahl mit seinen Jüngern wurde 
die zerbrochene Welt sichtbar, von Jesus strahlt aber 
bereits ein Licht der Hoffnung aus. 
Im Garten am Ölberg erfuhren wir von Jesu Verlassen-
heit und Angst, aber doch wird deutlich, dass Gott kei-
nen alleine lässt.
Der Hahn des Petrus ließ uns Nachdenken über das 
eigene Versagen, bei jedem Hahnenschrei drang ein 
anderer Gedanke in die Stille, dennoch wurde die Ge-
wissheit spürbar, dass Vergebung möglich ist.
Auf dem Weg zum Kreuz sieht man Jesus nur von 
hinten, mit dem schweren Querbalken.  Daneben die 
Frauen aus unserer Zeit, die ihn auf seinem Weg be-
gleiten und erwartungsvoll zu ihm blicken. Jesu Bot-
schaft lautet: “Versöhnt euch, schafft Frieden!“
Die Andachten ließen erleben: Der letzte Weg Jesu, 
sein Leiden und Sterben und die Bitte um Frieden in 
der Welt verbindet uns Christen. Dadurch ist Gemein-
schaft zwischen Gott und den Menschen möglich.  Je-
sus bringt Liebe und Frieden in unser Leben, es gibt 
Hoffnung in der friedlosen Welt.

Ruth Miederer
L i e b l i n g s -
m e n s c h e n 
einladen und 
mit ihnen ei-
nen wunder-
vollen Kin-
dergartentag 
erleben kön-
nen.

Mit freundlicher Genehmigung der Schwabenverlag AG
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schichten, in Alltage, in Hoffnungen und Herausforde-
rungen. Diese Begegnungen tragen viel dazu bei, dass 
ich mich hier so schnell zuhause fühle. Und gleichzeitig 
merke ich: Da ist noch so viel mehr, was ich kennenler-
nen möchte. Noch viele Türen, die sich öffnen werden, 
viele Gespräche, die entstehen, viele Menschen, deren 
Wege ich ein Stück begleiten darf.
Ich freue mich darauf, weiter hineinzuwachsen in die-
se Pfarrei – Schritt für Schritt, Sonntag für Sonntag, 
Begegnung für Begegnung. Und ich bin gespannt auf 
alles, was wir miteinander entdecken, gestalten und 
erleben werden.
Herzliche Grüße

Ihre Pfarrerin
Rebecca Schüler 

An Palmsonntag war es soweit:  
Pfarrerin Rebecca Schüler wurde 
in die Pfarrstelle Markt Erlbach II 
eingeführt. Damit hatte die Vakanz 
– Gott sei Dank – ein Ende. Pfarrer 
Christian von Rotenhan, derzeit Ver-
treter seiner Frau und Dekanin Ur-
sula Brecht, gestalteten den Gottes-
dienst gemeinsam mit den beiden 
Posaunenchören der Pfarrei und 
dem Kirchenchor. Pfarrerin Schüler 
predigte bei dieser Gelegenheit zum 
ersten Mal bei uns und ermutigte 
dazu, sich immer wieder der Gnade 
Gottes gewiss zu sein. Zuvor segnete 
Dekanin Brecht gemeinsam mit vier 
Assistierenden Pfarrerin Schüler. 
Dabei wurden sowohl die Pfarrerin 
als auch Gemeinde, Kirchenvorstän-
de und KollegInnen aneinander zur 

vertrauensvollen Zusammenarbeit 
gewiesen.  Am Ende des Gottes-
dienstes schlossen sich herzliche 
Willkommensgrüße an von Bür-
germeisterin Dr. Birgit Kreß für die 
Marktgemeinde, 
von Agnes Dörf-
ner für die katho-
lische Gemeinde, 
von Alexander 
Schroth für den 
CVJM,  Simone 
Bader für die öf-
fentlich- evange-
lischen Bücherei, 
von Pfarrer von 
Rotenhan für das 
Pfarrkapitel des 
Dekanatsbezirkes 
Neustadt/Aisch, 

von Sabine Ruppe für die Kirchen-
vorstände Linden, Jobstgreuth und 
Markt Erlbach. Anschließend luden 
die Kirchenvorstände zu einem bun-
ten Buffet ins Gemeindehaus.

EINFÜHRUNG REBECCA SCHÜLER

LIEBE GEMEINDE,

seit dem 1. April bin ich nun auf der Pfarrstelle Markt Erl- 
bach II angekommen – und manchmal muss ich mich 
selbst daran erinnern, dass es wirklich erst ein paar 
Wochen sind. Vielleicht liegt es daran, dass ich schon 
so viele offene Türen, freundliche Gesichter und herz-
liche Gespräche erleben durfte. Vielleicht auch daran, 
dass mein Hund und meine zwei Kater das Pfarrhaus 
in Linden bereits so selbstverständlich in Beschlag 
genommen haben. Auf jeden Fall fühlt es sich an, als 
wäre ich schon viel länger Teil dieser Pfarrei. Für all das 
Vertrauen und die schöne Einführung möchte ich mich 
herzlich bedanken.
Die vergangenen Wochen waren reich an Eindrücken 
und Begegnungen. Besonders die Osterfeiertage, die 
wir miteinander gestaltet haben, waren für mich ein in-
tensiver und bewegender Start. So viele Menschen, die 
mitgedacht, mitgeholfen, mitgefeiert haben – das hat 
mich tief beeindruckt. Und dann die Kirchweih in der 
wunderschönen Kirche in Jobsgreuth: ein Fest voller 
Tradition, Herzlichkeit und echter Dorfgemeinschaft. 
Für mich war das ein weiterer Moment, in dem ich ge-
spürt habe, wie lebendig und warm das Miteinander 
hier ist.
Sehr bereichernd waren auch die Besuche, die ich 
bereits machen durfte – kleine Einblicke in Lebensge-
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Wer als Eltern, Großeltern oder Pa-
ten diese Festgottesdienste miter-
lebt hat, wird gemerkt haben, dass 
manches heute anders ist als früher. 
Und doch blieb vieles im Kern ver-
traut und verbindend. So entstand 
eine schöne Mischung aus neuen 
Ideen und gewachsenen Traditio-
nen.
Die „Konfis“ stellten sich zu Beginn 
vor den Altar und sagten offen, was 
sie sich von Kirche, Glauben und 
Gott erhoffen. Die Gemeinde hörte 
ihren selbst geschriebenen Kon-
fi-Rap: „Das war unsere Konfizeit. 
Gott meint es gut mit uns… ein 
Jahr voll Leichtigkeit, neue Freunde 
finden, Gott ein Stück näher brin-
gen…“ Dieser moderne Ausdruck 
zeigte eindrucksvoll, wie lebendig 
Glaube heute sein kann.
Ein besonderer Moment war die 
Versammlung am Taufstein, als die 
Konfirmanden das Taufgelübde be-
stätigten – darunter sogar ein Täuf-
ling. Dieses gemeinsame Bekennt-
nis machte die Bedeutung dieses 
Tages besonders spürbar.
Bei der Einsegnung erhielt jede Kon-
firmandin und jeder Konfirmand 
den selbst gewählten Spruch zuge-

Am Sonntag Quasimodogeniti, den 
12. April 2026, wurden in Linden 6 
junge Menschen konfirmiert. Wir 
wünschen ihnen Gottes reichen und 

sprochen unter dem Segen von Dia-
konin Ronja Wagner und Eltern oder 
Paten. Die Gedanken der Gemeinde 
richteten sich dabei ganz auf den 
einzelnen Menschen – ein berühren-
der Augenblick, der vielen lange in 
Erinnerung bleiben wird.

In ihrer Predigt griff Diakonin Ron-
ja Wagner das Bild „Gott als WLAN 
2.0“ auf und ermutigte, mit Gott in 
Verbindung zu bleiben, auf ihn zu 
vertrauen und seine Begleitung im 
Leben zu spüren.

spürbaren Segen für ihr ganzes Le-
ben.
Konfirmiert wurden: Konrad Förder, 
Isabella Lederer, Ida Reuthlingshöfer,  

Mit ihrem „Ja!“ bekannten sich die 
Konfirmanden zum Glauben – und 
auch die Gemeinde hieß sie will-
kommen. Frau Ursula Bien begrüßte 
sie im Namen des Kirchenvorstan-
des.
Jede Konfirmandin und jeder Kon-
firmand erhielt eine Karte mit den 
Worten:
„Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst, ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen. Du bist mein.“

Christel Fleischmann

Noah Wehr, Sarah Zeller, Elia Zepf.
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die diesen besonderen Tag möglich 
gemacht und unsere Konfis bis hier-
her begleitet haben. Mein Dank gilt 
den ehrenamtlichen und hauptamt-
lichen Mitarbeitenden, die mit viel 
Engagement und Herzblut dabei 
waren. Ein großes Dankeschön auch 
an die Eltern und Paten, die unsere 
Konfirmanden auf ihrem Weg be-
gleitet und unterstützt haben. 

Diakonin Ronja Wagner

KONFIRMATIONEN IN MARKT ERLBACH
AM 19. UND 26. APRIL 2026 IN UNSERER KILIANSKIRCHE 

KONFIRMATION IN LINDEN

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

Foto: © Chantal Fiedler
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KIRCHENTOUREN

REGIONALES

Auch in diesem Sommer gibt es wie-
der die Kirchentouren - ganz gleich, 
ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder auf 
andere Weise. Sie stehen unter dem 
Thema „Heilsame Orte“. 

Kirchen sollen als Räume wahrge-
nommen werden, die guttun – Orte 
der Stille, der Besinnung und der 
inneren Stärkung. Ein heilsamer Ort 
schenkt Trost, eröffnet neue Pers-
pektiven und erinnert daran, dass 
niemand allein ist. 

Die Kirchentouren 2026 starten im 
Dekanat Neustadt/Aisch am Mitt-
woch, den 10. Juni, in St. Kilian in 
Reinhardshofen. Sie beginnt immer 
mittwochs um 19 Uhr mit einem 
geistlichen Impuls und endet gegen 
19:45 Uhr. 

Im Anschluss kann man bei einem 
Getränken und einer kleinen Stär-
kung miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Bildung evangelisch 
zwischen Tauber und Aisch
www.bildung-evangelisch.com

Diakonie Neustadt Aisch
www.diakonie-neustadt-aisch.de

Schöpfung bewahren konkret:
Was Kirche und ihre Gemeinden 
bereits tun und wo es was zu ent-
decken gibt, findet sich im Internet 
unter:
schoepfung-bewahren-konkret.de 

Dekanat Neustadt Aisch
www.dekanat-neustadt.de

Evangelische Jugend 
im Dekanat Neustadt Aisch 
www.ev-jugend-neustadt.de

REGIONALES
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KONTAKTE
TRAUTSKIRCHEN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trautskirchen
 Hans-Böckler-Str. 4 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 137326 
 pfarramt.trautskirchen@elkb.de
 Bürozeiten: DI 14.00 - 16.30 Uhr | MI 14.00 - 16.30 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE65 7625 1020 0240 1706 54
Evang. Kindertagesstätte
 Rathausplatz 2+3 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 564 (Krippe) und +49 9107 - 8909971/73 
 Kita.trautskirchen90619@elkb.de

 www.trautskirchen-evangelisch.de

WILHERMSDORF 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wilhermsdorf
 Marktplatz 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1484 (Pfarramt)
 +49 9102 – 99 78 89 oder +49 9106 – 92 50 57
   (Pfarrer Christian von Rotenhan)
 pfarramt.wilhermsdorf@elkb.de

 Bürozeiten: 
MO + MI 8.00 -12.00 Uhr
DI 8.00 -12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr

 Spenden- und Geschäftskonten: 
IBAN: DE20 7625 0000 0240 2020 44 (Sparkasse Fürth)
IBAN: DE02 7621 1900 0004 0042 05 (CVW-Privatbank)

Evang. Kindertagesstätte St Johannes	
 Ansbacher Straße 15 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 29 63
 kita.stjohannes.wilhermsdorf@elkb.de
Evang. Kindertagesstätte Franziska-Barbara
 Ansbacher Straße 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 93 58 22
 Kita.franziska-barbara-wilhermsdorf@elkb.de
Evang. Kindertagesstätte Regenbogen	
 Jahnsdorfer Straße 2 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 66 32 (KiGa)
 +49 9102 - 9 99 50 23 (Krippe)
 kita.regenbogen-wilhermsdorf@elkb.de

 www.wilhermsdorf-evangelisch.de

NEUHOF A.D.ZENN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neuhof a.d. Zenn
 Hauptstr. 6 | 90616 Neuhof a.d. Zenn
 +49 9107 - 92 62 85 | 0175/8303372   
 pfarramt.neuhof@elkb.de
 Bürozeiten: DI + DO 09.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE14 7606 9559 0002 5293 19
Kindertagesstätte „Spatzennest“
 Schulstr. 16A | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 - 924950
 kita.spatzennest-neuhof@elkb.de
Kinderkrippe „Spatzennest“
 Marktplatz 4a | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 924951 -1 / -2
 www.kindertagesstätte-neuhof-zenn.de

 www.kirche-neuhof.de

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

Evang.-Luth. Pfarrei Markt Erlbach
 Eva-Sichermann-Str. 1 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 277 |  pfarramt.erlbach@elkb.de
 Bürozeiten: 
MO + DO 9.00 - 12.00 Uhr | DO 16.00 - 17.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonten: 
KG Markt Erlbach: DE 43 7625 1020 0240 1011 13
KG Linden: DE 21 7606 9372 0000 3105 57
KG Jobstgreuth: DE 19 7606 9372 0000 3124 36 
Evang. - Luth. Kindergarten 
 Kirchgasse 8 | Hauptstraße 20 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 398 | +49 9106 - 494
 kita.markterlbach@elkb.de
Evang.-Luth. Kindergarten Abenteuerwald
 Zum Bäckerholz 1 | 91459 Markt Erlbach 
 +49 9106 - 398
 kita.Abenteuerwald@elkb.de
 www.markt-erlbach-evangelisch.de

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kirchfarrnbach & Hirschneuses
 Kirchfarrnbach B 1 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1801 |  pfarramt.kirchfarrnbach@elkb.de
 Bürozeiten: MI 08.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonten: 
Ev. Luth. Kirchengemeinde Kirchfarrnbach: 
IBAN: DE32 7625 0000 0240 2073 57
Kirchengemeinde Hirschneuses: 
IBAN: DE58 7625 1020 0240 6590 78
 www.kirchfarrnbach-hirschneuses-
evangelisch.de


